
1

Innovationszentrum für Mobilität und 
gesellschaftlichen Wandel

Zukunft der 
Mobilität

Innovationszentrum für Mobilität und 
gesellschaftlichen Wandel‚Verkehrsmarkt 2030‘ - Prämissen & Ergebnisse

Berlin,  19.Oktober 2010

Mobilität

Andreas Knie

Praxisnahe Inhouse-
Kompetenz zu Mobilität, 
Verkehr und Umfeld

Erfahrung mit 
Kommunikation, 
Intelligent access InnoZ wurde 2006 als gemeinsameVerkehr und Umfeld-

trends

Intelligent access 
und Infrastruktur

Kooperation mit 
Wissenschaft & 
Politik, u.a.:
Hochschulen, Institute, 
Verbände, Ministerien

Kooperation mit  
Praxis, u.a.:
Unternehmen, F&E-
Labs, Beratungs-
institute

InnoZ wurde 2006 als gemeinsame 
Forschungs- und Beratungsge-
sellschaft von Praxis und 
Wissenschaft gegründet.

InnoZ vernetzt, koordiniert, 
moderiert und nutzt die 
Kompetenzen der jeweiligen 
Gesellschafter und weiterer 
Kooperationspartner.
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Wissensch. und techn. 
Know-how im Bereich 
Mobilität, Erfahrung in 
Politikberatung

Interdisziplinäre, 
langjährige Erfahrung 
im Forschungsfeld 
Mobilität und Verkehr

InnoZ erstellt neues Wissen und ist 
Plattform für ‚cross-over‘-Prozesse 
aus Praxis und Wissenschaft.
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Klimawandel und Energiekrise 

Demografische Herausforderung

Verstädterung 

Individualisierung & Differenzierung von Lebensstilen

Verschiebungen der Wertemuster

Neudefinition des öffentlichen Verkehr
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Neudefinition des öffentlichen Verkehr

3,8 Mio.

Motorisierter 
Individualverkehr

85%*

Öffentlicher 
Verkehr

15%*
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Metromobile

*Anteil an den Verkehrsleistungen (PKm)
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Integrierte 
Mobilitätslösung

Wachstumstreiber eMobility

Bestehende Mobilitätsstrategie 
der DB als Plattform für 
eMobility- Lösungen 

Ergänzung des vorhandenen 
Mobilitätsangebots um Lade-
Infrastruktur an Bahnhöfen und 
Bereitstellung von eAutos 

Tür-Tür

Mobilitätslösung
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Früher Zukunft

Status heute

Bahnhof-Bahnhof

Automobile und Fahrräder werden zu 
zentralen Komponenten des ÖV: „Downsizing 
und Upgrading“und Upgrading

Technologische Entwicklungserfolge 
(Elektrofahrzeuge, neue Medien) bieten neue 
Möglichkeiten für das Gesamtsystem ÖV. 

Integrierte Mobilitätskonzepte und ein 
qualifiziertes Management von intermodalen 
Schnittstellen senken Infrastrukturkosten.
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„One Touch Mobility“: Alle Verkehrsmittel 
werden zu einer Dienstleistung verbunden 

Einsteigen, Fahren, Abstellen

Nutzen ohne Nachzudenken 
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Energie-
versorger

HEUTE
MOBILITÄTSMARKT DER ZUKUNFT

Automobil-
hersteller

ÖV / Mobilitäts-
dienstleister

Energie-
versorger

Automobil-
hersteller
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Branchen wachsen zusammen

Öffentlicher Verkehr / 
Mobilitätsdienstleister
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• Bezirk Berlin-Mitte

• mind. 50 Stationen

• Terminals an allen Stationen

• Stationsabstand von 400 m 

• ca. 1.800 – 2.000 Stellplätze
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8 Mio.

Motorisierter 
Individualverkehr

85%*

Öffentlicher 
Verkehr

15%*
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Metromobile

*Anteil an den Verkehrsleistungen (PKm)


